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Freie Demonstration
- Mittwoch, nd .Freitag dieser Woche,

do 9 Uhr Bor, bi 5:30 achm.
tat CIMI amn die umritt polmHrle vollkommen fPtri.tun, wird turn Hr,n KnuM Kl all, lunteif, ia der fttnt, im Thea- -r

" b OamriiKM ,lpio.t.
ft'U Ie,A,i,, RtlfilH fean em La,k?lndi,n dn Mta'ttall.
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OtcliAd'l 6itiiralftft .1nflriim.nl,

The Vocher & Son Go,

10-- 23 West Sechste Straße,
(ff. ftf(.

VossftÜyke, Servir-Tisch- e, Kkastische
Strümpfe, 'FlnterkeiösNinde,

Aruchöänder und Stützen.

WwM
Excurfionen
Sonntag. 7. Mai 191
Gültig für die öttickfahrt am selben

Tage.

$1.25 Tllykll ni mts.
Zug fährt ab um 8:15

Tpezial TntagSZg ach i

GonnersviIIe9 Ind.,
jeden Sonntag. Abfahrt von Cincin
nati um 7:20 Vorm., beginnend am

7. Mai.

Ticlet.OfficeS, 4. und Vine Straße.
Central Union Station.

Phone Main 1504. '

Hier ist etwas ganz

Neues"
Achtet ans diese Zeirnag.

CityEis
Uns den GerichtShSfen.

Ci geschäftiger Tag im Eljeschei

duogS'Trlbunal.

Nachlaß Lache. Verschiedenes.

TirgastrigeTag i m S ch i

. dungs Gericht.
Nicht weniger als znianzig Ehe

fcheidungsklagen lagen gestern dem
Richter II. W. Hoffman im erichtZ.

.l. .1. j.". ev : ( : i.:ui ijanuiicii'.tiiuricyL-iuuL--
zur Verhandlung vor und wurden in
uachsleheilder Weise erledigt:

Wm. E. Ächroyer, 3959 ClS
mere Ave erlangte eine echeidmig
von Mamie Schroyer, die jeyt in LoS
Angeles, ilal., wohnt und mit der er
sich am 22. April 1891 verheiratet.
Cr wies nach, dab sie ihn im Otto

' der 1909, nacktem sie ihn in itoi An
gele in erfolgloser Weise auf Schei'

ung verklagt hatte, verlassen habe
und seitdem nicht wieder zurückgekehrt

' ,tnl ..."

FloreneeRobertson. 1020
fforak'.r Avenue, wurde' von Herbert

den sie im Jalire 1902 he's
rathete .geschieden, weil sie jrnchnxl
f,'n firnntev 'hab rt hrufnl hehnn.
fiel! unb im Jahre 1907 im Stich ge

lasen hat. - ' ' -

Mladen Jestch. 120 West Li-l'?r- ty

Straße, dessen Gattin Ma;a
1'rechser Jesich ihn sieben Monate nach
der am 22. Aebrnar 190 in Ungarn

folgten Heirath verlassen hat und
sich immer noch jenseits dcS OzeunS
befindet, wurde von derselben geschie

heu
' Maza ttuzmanorich Des'
potov wurde von Mila Tedpotov,
die er ant 22. Juni 1909 in Ungarn
heirathete, geschieden, weil sie U, 10

.Monate später ohne Ursache verlasen
und sich sütdem gaoeigert hat, mit
ihm zu leben. -

.Auf Grund von Nichtvcrsorgnng
wurde Mary Hawkins. 822
Livingston . Straße, , von Thomas
Hawkins, den sie am 7. Januar. 1913
deiratkiete. aelckieden.

Lucille eis I ng e r, geb.

Price. A'AA Warner Straße, erlangte
eine Scheidung von Walter Leisinger,
2205 Wl?reler Strasse, weil derselbe
sie am 22. Februar 19! im Stich gs
lassen hat und zu feiner Mutter, (jmc

line .Leisinger, die einen groben Ein
flusj über ihn ausübte,
TaS Paar heiratbcte am 22. ?!ovem

' l cr 1915. . .

Sophronia Carr. 821 tten- -
' tzsn Svenue. die sich am 22. Januar

1913 mit Walter ff. Carr derheira.
thete. erhielt ikr Scheidungsvsuch bc

' willig weil Carr sich des Ehebruchs
Alldig gemacht und sie am 20. Ja.

lekör die

Ohr.Pho.e Z
Tnrrstag

Max

Vormittags.

Nvbertson,

zurückkehrt.

üar 1915 verlassen tat.
W e v a R u d d. 31U9 Durbin

Place, die am 30. September 1914
l'cn ihrem Gatten, Harry Ü. Nudd,
den s am 12. April heiratlxte,
aus d.'m Hause gejagt wurde und sit
bi't Zeit ihren eigene Uuterhalt be
streiten mukte, erlangte die nachge
suchte Sckmdung. .

' Auf Grund brutaler Behandlung
und irert ihr Gatte ,'ise Iiilton im
August 1913 wegen Tiebslahls vrr
hastct und vcrurtheilt worden., ist,
nurds Myrtle ffulton, ab.
Losey ,ven Hooven, O. vcn deiusel
ben !schieden. Tas Paar heirathete
am 29. Juli 19ll.

E d n a S t e v e n ö, die temporär
in llarliile, Ind., wohnt, wurde von
Albert O. TtenS, den sie am 23.
Oktober 1905 hrathete, geschieden,
weil er sie fortwährend mikhandclt
und vor etlichc,l Jahren im Stich ge
lassen hat. j

Tie Iälle des G e a. E. S a w y e r
gegt Helm D. awyer, der Dora
F u l t o n gegen Chas. ZZulton, der
A l p h o n s i n e S i m o n i n gegen
Francois Timoilin und der Rosa
Zhuffleberger gegen Henry
jlt. Slnifslebcrger tuurden nach statt
gehabter Verhandlung einem Proba
lionsbeainten behui'S weiterer Unter
fuchnng und Berichterstattung über
geben.

Tie Klagen der Priscilla
A l e r a n d e r, St. Bernard,- - gegen
Robert Älezandcr, 'M West Court

tranc, der sie ,mtich elasien hat.
wurde abgewiesen, weil Dir' gLsehlich
vorgeschriebene Frist noch Nicht abge
lausen ist. Da3 Paar hcirathete am
8. Februar 1913 und ttenute sich am
8, Iebruar 1915.

Ebenfalls abgewiesen wurde die
Klage der S t e l l a L a 3 a l l e ge
gen LewiS La Salle. wegen Nichtver
sorgung. Die Beiden heiratheten am
12. Juni 1915. lebten aber nur sechö

Wochen mueinaiuxr. .

Wlene Scheidungsklagen,
H a t t i e I a ck f o n, die sich am

4. Dezember 1909 mit eo. Jacksoii
verhei rathete, hat eine Sä)eidunz bc
untragt, weil der Mann dem Trunk?
ergeben tvar, nicht fur sie gesorgt und
sie im Jahre 1913 im Stich gelassen

hat. ,
John H. Stanibery will auf

Grund von Pslichtveniachläszigung
und fortgesetzteii Ehebnlchs von Lulu
stansbery, nut der er sich am 2

Juli 1901 verheiratete, geschieden
sem. - kr fuhrt werter an, da cic
Fran sehr oft wegen HeruuilungernZ
und einmal in Unorville, Tenn.. we
ge., Ehebruchs verhaftet und bestrast
worden sei. ;

Auk Grund fortgesetzter brutaler
Behandlung und wegen Nichtversor
gung will Pozella öieiter von
John A. Netter geschieden sein. Tai
Paar heirathete am 18. Juni 1911
md hat ein Mnd, über welches die

ttlagenn die Ochut verlangt. v
. Edward Seiwert, dessen

Gattin Hattie Ccitoert. mkt de? er sich

ain VI. Augusl 19l0, verheirathete,
am I. Tllti 1916 mit einem anderen
Manne nach Detroit, Mich., durch
braniite und dort mit dem Letzteren
l'bsn soll, hat eine ScheidungÄlag?
angestrengt. ,

'
Durch Vergleich erledigt.

In der $50,000 Saadeersahklage
des Albert Gloystetn gegen
die P. C. C. und St. L. Ry. So.)
welche feit vorzestern. vor Richter
Pugb und Geschtvorcnen verhandelt
wurde, erklärte sich der ttläger gestern
bereit $6000 alS Abfindungssumme
zu accepttren, worauf die Verhano
lungeil eingestellt und die Klage ge.
striaVn wurde. Gloystein war ilS
Trahtspanncr bei de? Union GaS &
Electric U'o. beschäftigt, erlitt, alS er
im Aucsist 1914 in dcn Frachthäfen
der BcchngeseUschaft in Undercliff
eine elektrische - Leitung ausbcsscr'.t
wollte, infolge der Nachlässigkeit von
Bahnan'zestclltcn derartige Brand
wunden .daß er Zeitlebens verkrüp
pelt und arbeitsunfähig bleiben wird.
D m Ä'! u r P h t u m G e n u b e r

' geben.
H a r v e y A l t h o f f, der vor ei

niger Zeit in eine Apctheke einbrach.
um sich Narkotika. deren Genug er
ergeben ist. zu tmschaffen, plaidkrte
gestem des Tiebstahls schuftig und

Tägliches Gsiiannsiiff Bolksdlätt, Mittwoch, deu 3. Mai 1916.

wurde von Nickte? Caldnvll,' unt,.'r
der Bediilguttg, da er sich im Ge'
tananik einer Behandlung unter
iverfe. zn ZI 00 und ttosien und U0
Tagen Jail verurtlxnlt. Wie der
lunge Mann aussagte .wußte er sich

vor einigen Jahren in einem Hospi
tal in Tt. Louis, Mo., einer Opera
tiolt unterziehen und dort sei ihm zum
ersten Male ZVZorphium eingespritzt
worden.
9! a ch l a b-- n g e l e g e n h e t t e n.

Nose Molloy ist TcstamenlSvoll
streckcrin von M. F. Molloy: Pcrso
nalien 52500, Grundeigenthum
ß15.000.

E. Scott King r,t Nachlaszverwal
tcr von William Schnell; Personalien
$500.

Floren Marienthal ut Nachlc.
Verwalterin von Moses Marienthal:
Personalien $5000.

Miiia Schucrmg ,it TeilamentZvoll
sireckerin von' Cbarles Sckzuerini:
Grundeigenthuni $5000.

Tcr persönliche Nachlas; von Eliza
beth Weber beträgt $X: derjenige
der Ella L. Betz $379.38.

Antoinette Brnssclbach, die früher
hier ansässig war und vor Kur;em in
Lonic-vill-e, ltt)., starb, vermacht ihrem
Sohn Henry ein Spczial Legat von
$1000 und vertheilt den Nest ihres
Vermögens gleichheitlich unter alle
ihre vier Söhne.

Die Wittwe des Jost-P- V. Foraker
jr., der früler sclion $1X)0 für ihr
erstes Wittivenjahr bewilligt worden
waren, wurden gestern auf ihren An
trag hin von Nichter Lucders nitere
$2?00, zahlbar in monatliä.'n Raten
von je $200, zugesprln. nachdem
sie aut-iesaa- t hatte, ban ihre nwnat
lichen Auögaben zu Lebzeiten ihres
Mannes, dessen Salär als Vizepräsi-
dent der Cine. Traction Co. $15.A0
Per Jahr betrug, sich auf $1000 bis
$)500 belaufen hätten.

Verschiedenes.
Joseph Helmer erlangte ein Urtheil

über $200 gegen die -t- adt Cmcin
nati. Die Holden Paper Bor Co.
ein solckxs über $913 gegen A. A.
Shearer. Win. A. Hopkins, Schav
meiitc'r ,ein solches über $30a.H3 ge

a.'n Sarah A. Curtis. Die Frede
rick A. Schmidt Co. ein solches über
$217.50 gegen S. L. Rice. e
Fitzgerald BrcS. Co. ein soläxS über
$235.07 gegen C.. W. Brown.

Eine Geldangelegenheit

Einem Arzt nd seiner HaShalter!u
bringt sie eiasnoeilen Ungelegen

i
, ljeite.

Bertha Woll von 1L08 Elm Shake,
die seit einigen Jähren bei dem Arzt
Dr. I. P. Geppert. 13 West Neunte
Straße, als Haushälterin bedien stet
war. erwirkte gegen denselben gestern
einen Haftbefehl, worin sie ,hn der
Unterschlagung von $946.80 beschul
digt. Die Detektivs Ellenreider und
Kammann vollstreckten den Bescbl.
aber Dr. Geppert wurde gegen $2000
Bürgschaft auf freiem Fujj velassen.
Die Sache bedarf noch sehr der Auf
klärung, was wohl bei der VerHand
lung geschehen wird, falls man sie nicht
vorher aus der Welt schafft. Wie die
Woll behauptet, hade sie vor zwei Iah
ren eine Erbschaft von $870 dem Arzt,
in dessen Haushalt sie seit einer Reihe
von Jahren bedienftet war llbergkoen.
damit er das Geld für sie bei der Ohio
Loan & Trust Co. deponire. Sie babe
ihm seitdem zu gleichem Zwecke ver
schiedentlich kleinere Betrage gegeben
und Wenn ihr auch die Höhe derselben
nicht erinnerlich wären, wisse sie doch

daß die Gesammtsumme $946.80 be

trage. Da sie sich en Tage
mit einem Herrn Roque aui Chicago
vermählen wollte, verlangte sie am
Montag von Dr. Geppert ihr Gutha
ben. Dirs hab ihr jedoch nur $500
angeboten und den Rest für sei Be
mühungen beansprucht. Darauf wäre
sie nicht eingegangen und als sie auch
geftern ihr Bankouch nicht erhalten
konnte, habe sie sich an die Behörden
gewendet. Wie Dr. Geppert erklärt,
habe er die Interessen der jungen
Frau in jeder Weise wahrgenommen
und er sei auch jeden Augenblick bereit,
eine Abrechnung abzulegen. .

VafV-SB- .

Regen und nasser Spielplatz ver

hinderte dal für gestern Nachmittag
auf ' dem Programm - stehende dritte
und letzte Spiel der Serie im Rkdland
Field zwischen unseren .RedS" und
den PittSburger .Piraten". Häuptling
Herzog und feine zwanzig Spieler fuh
ren gestern Abend nach St. Louis ab.
wo heute Nachmittag das erste. Spi:l
einer fünftägigen Serie zwischen ihnen
und den dortigen .Kardinälen' zum
Auktrag kommen wird. Mit AuSnah'
me dS Fängers Huhn befinden sich
unsere JungenS in bester Berfassunz
für den Kampf.

Resultat , der gestrigen
S viele.

St. Louis . . . 100200000- -3
Chicago . . . . 0000000000
Philadelphia ..00000101 0 ?
Boston ..... 0000000404
Brooklyn .... 0001000001

Jot!-- 001001000-- r 2

Die gWschatt.

Läßt den Stadtrath wissen, nter
welche Bedingungen sie neuen

Kontrakt für Naturgasliefe
rung nehmen will.

Die Raten sollen ganz gehörig in die

Höhe geschraubt werden. Sie
sollen 00 Cents pro tausend Kiibik

suf- - betragen. Wer nicht prompt
bezahlt, muß einen, um sünf Cents

höheren Preis entrichten. Füc
gröberen Konsum wird eine Preis-Verringeru-

gewährt. Mini
maltare pro Monat ist jedoch W)

Cents. Gesellschaft verdient ih-

rer Behauptung nach zu wenig.

Sie will den neuen jiontrakt aller

höchstens sür fünf Jahre anneh
men. für
Beleuchtung I;ält Freitag Vormit
tag die erste Sitzung in der

Sache ab.

Tie Naturgas frage ist gestern in
ein nnieSI Stadium getreten, indem
die Union Gas X-- Electric Co. dein
Ztaotrath in einem sehr auSfi'chrlichen
Schreiben die 'ediiiingen mitge-

theilt hat, unter wichen sie willens
ist einen neuen iknitraft für die Ver
sorgung der 'tadl ,it Naturgas zu
übernehmen.

Natürlich will die Gesellschaft das
Naturgas ferner.,!,? nicht mehr zu
der bisherigen Rate von 40 Cents pro
tausend ttubiksus'. mit einem Tikonte
von zehn Prozent üir prompte Bzah
lung der Nechnuiiaen liefern, son-

dern verlaizt bedeutend höhere Raten
und auszerdein will die Gesellsit-Aif-

auch nur einen Kontrast von fflnfjäh
rigir Tauer mit der Stadt ab
schließen.

Tie Raten, wcifa die Gesellschaft
in Vorschlag bringt, sind:

Für die ersten tausend Nubiksufz
oder einen Theil davon, der ramutlich
verbrauch? wird, tiu Cents.

Für die nächnen 2lK0 Kubikfufz,
die monatlich verbraucht werden, 55
C.'nts pro taufend Kubikkufz.

Fiir die folgenden zweitausend !lu- -

bitsusz, die pro 2conat verdramA
werden. 45 Centz pro 1000 jrudik
suh.

Für alles (Sa; ivas über 5G00 Ku
bikfufz im Monat braucht wird, 35
Cents pro 1000 jiubikmb.

Das Minimum einer monatlichen
Rechuling soll 60 Cents betragen.

Wenn die Gasrechnungen nicht bin
nen fiinf Tagen beglichen! find, so er
folgt ein Preisauischlag um 5 Cents
pro 1000 stal)ikfu3.

8u den l bisFN Gasprersen hat die

Gesellschaft auf Grund ihrer Einnah
nicn im vorigen Jahre ausgerechnet,
öasz die Einnai'tnen sich jährlich um
$1.250.01 erhöhen wurden, wa-- ei

nen Profit von 7 Prozent von der
Summe sein wiirde. die nach der An
sicht der Gesellschaft den Werth des
Eigenthums prasentirt.

Weiter IkxvX eö dann in dem vorn

Präsidenten W. W. Freeman unter
zeichneten Schreiben: Obschon die

von der Gesellschaft angebotenen Na
ten nicht geili!,ied einbringen wer
den, um der Gesellschaft den ibr ge

bübrendcn Pro'it zu sichern und ob,

schon eö klar i't. dafz die Raten für
Naturgas späterhin erhöht werden
müssen, um die unvermeidlichen
'Fcehrkoslen im Betrieb zu decken, so

ist diese Gesells ast willens, eine Or
dinanz m den eben angeführten Ra
ten für irgend einen Jeitrauin bis zu

fünf Jahren anzunelzmen.
An einer anderen Stelle des Schrei

öcnö bemerkt Herr Freeman: Wir
erkennen es an. dasz die Stadt di?
Verpflichtung Ix-- t die Konsumenten.
die kleinen sorvohl wie die arogen, ge
gen künftige Raren zu beschützen, die
ulx'rmabig hoch oder ungerecht sein
sollten, aber wir find der Ansicht, da;
die Stadt in gleichem Mahc auch oer
pflichtet ist. unsere Gesellschaft gegen
Angriffe zu schüyen, welche einzig und
allein von dem Bestreben veranlaßt
nxrden, die Raren . so niedrig wie
möglich zu halten, ohne der irage aus
den Grund zu gehen."

WaS die Stadtrathsmitlieder zu
diesen F5rderungen der Gesellschaft
sagen werden, blecht abzuwarten.
Barlausig ist das Schreiben der Ge
sellschiaft, das nebenbei bemerkt, nicht
wrniger als 2 t Truckseiten utntasu.
dem Stadtratlii-kommitte- e für

übrnviescn worden und die-

se? Kommittce wird, wie der Borsitze?
Herr C. Beigcl bekannt gab. am
Freitag Vormittag seine erste Sitzung
in der Angelegenheit abhalten.

Cs dem chrelben der Union Gas
Electric Co. wird natürlich die bes-

chichte der Berforgun der Stadt mit
Naturgas von Anbeginn an in sehr
eingehender Weife geschildert und e

werden auch genane Aufstellungen
über die jährliä'n Einnahmen fu:
Naturgas gegeben und dann auch Ber
gleiche zwischen der Zeit, zu welcher
erzeugtes GaS geliefert wurde, mit
der tfcit während welcher die Stadt
mit NawrMs versorgt wurde, gez.'-ge- n

und diese Vergleiche ergeben, dal;
die Einnahmen der Gesellschaft seit
der Einführung des Naturgases zu
rückgegcmgen find. Im Jalzre 190Ü.

im letzten Jahre in wclchc-n- i Minist
gas geliefert wurde, belief fich der
Nettoprofit der Gesellschaft auf
$7t7,1 57.77, ivälirend der Neltopro-fi- t

int Jahre 1915 iich auf $551,-5:i2.- )

belief, sodasz die (Gesellschaft

uiit rund $212,000 weniger bei der
Lieferung von Naturgas als bei der
Lieferung von .unstgas verdiente.

Ferner werdeit in dem Schreiben
such statistisch Vergleiche zwischen
einst und jetzt nur mit Bezug auf die
Vrive-tkundicka- ae.oaen und hierbei
ergiebt sich bei einer Gegenüberstel-
lung der Jahre 1906 und 1915, das:
nach der Einfuhrung von Naturgas
die Zahl der Kunden um 104 Pro
zent gestiegen ist: dasz der GaSkonsnm
im Durchschnitt um 123 Prozent zu
genonunen lzat: dasz die Bruttoein
nahme der Gesellschaft per P.'ivatlun.
den um 38 Prozent zurückgegangen!
ist und die Nettoeinnahme pro Privat-funde- n

sogar um 65 Prozent.
Tas Eigenthum der Gesellichaft

wird in dem Schreiben auf $l,',.!
091,6')8 bewertliet mit dem Beiner-- !

ken. dasz der städtisch Expert A. C.
fling, der ben Werth mit $8,320,- -

, C9.64 angegeben, nvrttivolle Anla
den der Gesellschaft in Nornvod, 2t.
Bernard, Reading und andert-w-

gänzlich auser Aä)t gelassen und auch
im llebrigeil sehr vielfach den Werth
zu niedrig angesetzt habe.

Tes Längeren erklärt die Gesell
schait dann, das; sie ihren Gasliere- -

ranten binnen kurzem auch höhere
Preise bellen musz, sa der Ohio
,.Tuel uoiupaut) ,k,e bislier 19 lient- -

pr tausend Jttitbif suss erhielt, vom

Jahre 1918 an 20 Cents pro tausend
üubiksusz, während die Columbia l4a--

& Electric Co.. die soweit 1!",, Cent
pro tausend Kubiksusz erhält, vorn
ersten Januar kommenden Jahres an
22".'i, Cents erhalten wird, ns eine
iV.'ehranSzabe voit $3!i2.24 pro Jahr
bedeuten dürfte, ivährend die Chic
Fuel Supply Co. nach dem neuen
Kontrakt in zwei Jahren jährlich

$29.8 mehr erhalten dürfte.
Schließlich werden die in anderen

Städten üblichen Raten angeführt,
wobei verschiedentlich auf Irrthümer
hingewiesen wird, die in dem Bericht
des .siädtschen Erperten King sich

haben sollen, weil ifir.g;
angeblich, in sehr vielen Fällen die
Raten in anderen Städten viel zu
niedrig angegeben hat.

) Jacob Hehn jr., 23. St. Bernard.
jTheresa Laub, 20. 1217 Harrison

Avenue.

j Nicholas Wersel jr.. 29. 1342 Ethan
Avenue.

tMary Heller. 26. 2823 West Mc
Wicken Ave.

sTheo. S. Strong. 25. Columbus. O.
tAda F. Wick. 23. Sinton Hotel.
jGeorge P. Frey. 23. 2930 Sander

Strafze.
i Hilda R. Ernst, 22. 2621 Pecan St.
Bna Davenport. 21. 766 West 5.
Strafze.

Maggie Wilson. 19. 717 Carlisle
Avenue.

j George M. Quillen. 24. 333 Lafa--i

hette Ave.
(Rebecca Alderson. 24, 322 West 7.

Straße.
j Dillard LuteS. 21. Sout Lebanon. O.
(Belma Hockeit, 18. 423 Weft 7. Sir.
sEarl R. WeiZkittel. 19. 1460 Sher
f man Ave.
(Marie I. Stricker. 13. 3309 Cava-naug- h

Ave.

sLouiZ P. Purcell. 28. 315 Ludloio
Avenue.

(Aane, E. Ranz. 22. 3345 Wunder
Avenue.

sWill Willett. 24. Delhi. O.
(Anna Hilgemeyer. 23, desgl.

) Caspar SueS. 22. 1717 Carll Str.
(Agnes Staigl. 20. 830 Ost Rockdale

Avenue.

iHyman Weintrub. 31. 3659 Stetti.
nius Ave.

tarah Fegelman. 25, 1350 Burdette
Avenue.

i Walter McKenzie. 23. 1233 Poplar
i Straße. '

(Ida Mae Belle. 19. 231 West 6. Str.

Angarländischer Hikssverein

Die obie Organisation hält heute
Abend in Antal's Halle. 1813 Elm
Straße, ihre regelmäßige Berfamm-lun- g

ab. Da wichtige Geschäfte, beson
derS aber eine eingehende Besprechung,
wie das HilfSiverk energischer geför-de- rt

und das am 3. Juni im
Zoologischen Garten stattfindende
Hilfsfonds Volksfest von Seiten der
Ungarländer auf das Thatkräftigste
unterstützt werden kann, vorliegen, ist

S erwünscht, daß die Telegaten aller
der Organisation angehörenden Ver
eine und Ortsgruppen pünktlich er
scheinen.

' Ztanimtisch Baterland.
Tni- - fnrnmiUi ffliti'rtrtrrh lltl-- .

V.UII.I.UljU V tMI.V

sammelte sich unter Borsitz seines
Präsidenten Herrn H. Nietzschinann.
,?err Oökar Haube und Frl. Bessie

Hartmann wurden zur Mitgliedschaft
wählt. Herr Otto Nietzschinann wur-

de zum Kassenrevisor erwählt. Richard
Iahn zum, Schnftjürjrer und Eduard

Mai
Fest
Besucher
finb unseren
einen Besuch Es wird sein,

Lager von Pia!
nos zu Das

5

MUM
ZZlützel und

Geehrt durch die größten auf

Jndossirt von den Piano- -

Künstlern von Ruf.
Anerkannt als das beste für das von

Kultur und

Tas Baldwin Piano wird auch als Baldwin
Manuals gemacht, dem das an den

Sie nicht, dieses
wunderbare zu sehen und zu Probiren.

Fabrikanten,

142 Well F.i,rte Straße.
Tie gehen sicher, wenn Sie bei

Baldwin's kaufen."

Wendisch als Telegot zur Teutschen
r.(i Gesellschaft. Es wurde beschlossen,

$40 der Deutschen und Österreichisch
Ungarischen zu über-weise- n

und $150 dem Generalschatz'
meister des Hilfsfonds in Philadel
ohia. (Die hiesige Hlfsgesellschaft ist
die lokale Organisation des nations
len Hilfsfonds und Schatzmestcr
Geryard Huelsemann vermittelt
sämmtliche Gelder nach Philadelphia,
Ann,, d. Red.)

terblichkeitsbericht.

John Dorfey. 19, 104 University
Ave., Tuberkulose.

Charlotte Buck. 44, Seton Hospital,

Elisabeth Hine. 80. Mt. Washing-
ton, Herzleiden.

Robert Simon. 25. 4753 lLlenwav
Ave.,

Louis Wefer. 49, 2174 Buck Str..

Joseph Siegel. 36. 1126 Belvedere
Ave., Tuberkulose.

Corinne Kipp. 22. 3412 Clifton
Ave.. Zuckerruhr.

Alerander Gerhardt. 19. 422 Dav- -

ton Str.. Lungenbluten.
Lillian Marfli. 24. 722 DonnerS-berg- er

Straße, Herzschlag
Anna Abraham. 82. Seim der Ar- -

menschwestern, Gehirnschlag.

Edward und Emma Witte. 3909
Glendora Ave., Mädchen.

Christ und Louise Brunswick. Win-to- n

Road. Mädchen.
William und Carrie Lutterbee,

Wintcn Road. Knabe.
Joseph und Ella Ruwe. 1224 Oak

Ave.. Mädchen.
Frederick und Blanche Schilling.

4318 Barrow Straße. Mädchen.
William und Anna Mueller. 3115

Kline Str.. Knabe.
Ferdinand und Emma Burrus,

2903 Minot Ave.. Knabe.
Frank und Sophia Barth. Lower

River Road, Knabe.
Joseph und Mamie H?ttinger. 3253

Virginia Ave.. Knabe.

Nahm Karbolsäure.

raii .Catherine Gerard. 30 Aasire
alt und Ost hülste Strafte
wohnhaft, ist gestern Bkorgcn int
nadrischen Hospital gestorben, nach,
dem sie in der Nacht vorher In ihrer

wlrnunn Karbolsäure genommen
hatte. Frau Mulligan, die Mutter
der Verstorbenen, welche in demselben
Hause eine Treppe tiefer wohnt, wur
de von ihrem Schwiegersohn benach
richtigt. was rbre oater gelyan.
rau Mllliaan und eine andere !?ran

iiemiihtten fich um die Bewusztlose,
wäkrend der V?ann einen ?lt holte.
und es gelang ihnen auch, sie zum Be
wuktfetn Der Arzt
lieg lic na3 .dem Hojpnat orrngen.

4
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freundlichst eingeladen, Mnsik-NSume- n

abzustatten. interessant
unser unvergleichliches künstlerischen

besichtigen.

mnsnoy
Uprights

Anerkennungen
internationalen Ausstellungen.

bedeutendsten
internationalem

Heim
Geschmack.

Tpieler-Pian- o,

Menschen heranreicht. Versäumen

Instrument

TkeHäldViniunoCompann

Hilfsgefellschaft

Rippenfellentzündung.

Lungenentzündung.

Blutvergiftung.

Sebrten.

zurückzubringen.

!

! BONDS,!
i städtische und (5ouuty, 5
i gekauft und verkauft.

5 Geldsendungen. '

'

Tchiffskartcn, z
5 ür Frauen und Kinder von $

und nach Europa. 5

Brighton German Bank!

A Harrison und Colerain Avene, L
Cincinnuti, Ohio. L

,XV1iDVDID 5

V , XXDK

l Betreffs essen 5

i in Peflaurants. ' L
M VXenn Ei? nac& rliirm rrinrn Platz j

Um'ibau ballen, wo Cic ein Mica oder fvom bcleglrn Butterbrod b,4J tu einer vollen Mabielt, einnehmen
Ivallkn. so sinoen Tie ei

in 211 Ost fünfte Straße, L
nnflc Pickkring- Senaaren.HaiI,mg, ij (sin regnlärer ffi,,nilien.krlumm!ng
VW, nuf allormoderiille, grok und e

5 rkwmig, mit einer Bedienung ohne Tl
5 Irlnfflcldet.

5 P0HL & SCHUELER, K
21t Cft gne Pit. igkvme,. f

Xt t
Ullterhaltungö-Anzeigen- .

0LYMPICI3B(iini m
"The Girls from Joyland"

mM Wucht: "The Hello Girls".

KEITH'S: K i! WSti
ODIVA, "Queen of the Seas"

N ander BoriOoIlcKe ttraktionen.

Wie Aran Mulligan saate. habe ihre
Tochter am Freitag Morgen ihre
Wohnung verlassen und sei erst am
Sonntag zurückgekehrt.

Ovfrr der Eisenbahn.

Nahe dem Geleis der B. u. 3D. T.
W. Bahn an der Taue Straße wurde
gestern Morgen die Leiche eines Man-ne- s

gefunden, der augenscheinlich von
einem Zuge getroffen worden nwr. An
der Hand von Papieren, die in den
Kleidern des Todlen gefunden wurden,
wurde die Leiche von dem jZontraktor
A; W. Labold als diejenige de, Fred.
Angen, eines Maurers von No. 1313
Knowlton Straße, identifizirt, der
für ihn gearbeitet halte.

Verstopfung behoben.

Tie schnellste und permanenteste
Weise, um Verstopfung, Biliosität.
Magen-- , XJebcr und llnterleibs-B- e

schnvrden zu beheben, ist Blackburn's
Cosca-Royal-Pill- einzunehmen -
besser als Rhijinrisöl. Abführend,
stärkend und blutreinigend. 1t) und
25c. In Apotheken. ' '


